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d e r  F r e i w i l l i g e n  F e u e r w e h r  M a r k t  P i e s t i n g

Sehr geehrte Bevölkerung von Markt 
Piesting!
Auch wenn die Anzahl der Einsätze im Vergleich 
zu den vergangenen Jahren glücklicherweise 
zurückgeht, waren jene Einsätze, die in diesem 
Jahr bis dato abzuarbeiten waren, nicht weniger 
fordernd. So kam es beispielweise zu mehreren 
Verkehrsunfällen auf der B21, aber auch 
überörtlich waren wir gefordert: Mitte Mai bei 
einem Kellerbrand in Wöllersdorf, Ende Juni bei 
einem Waldbrand in Gutenstein sowie Anfang 
August und Anfang September bei 
Gebäudebränden in Steinabrückl. Trotz all 
dieser Einsätze kam jedoch die 
Ausbildungstätigkeit nicht zu kurz. So konnten 
neben dem laufenden Übungsbetrieb auch zwei 
Gruppen die Ausbildungsprüfung „Technischer 
Einsatz“ erfolgreich absolvieren und Mitte 
September nahmen drei Mitglieder erfolgreich 
bei der Basisausbildung in Felixdorf teil. Wenn 

wir nun Ihr Interesse geweckt haben: im 
Innenteil dieser Florianipost finden Sie 
ausführliche Berichte, und wer einen noch 
tieferen Einblick haben möchte oder hautnah 
dabei sein will: neue Mitglieder sind gerne 
willkommen. Egal, ob jung oder aber auch 
spätberufen – ein Einstieg ist entweder in der 
Feuerwehrjugend zwischen 10 und 15 Jahren 
oder im Aktivdienst ab 15 Jahren jederzeit 
möglich. Wir freuen uns auf eine 
Kontaktaufnahme unter markt-
piesting@feuerwehr.gv.at oder persönlich bei 
einer unserer Veranstaltungen.

Mit besten Grüßen

Der Kommandant

Markus Schüttner

Einsätze
Am 13. Mai 2025 erfolgte um 14:29 Uhr die 
Alarmierung zu einem Verkehrsunfall auf 
die B21 Höhe Salzsilo. Aus unbekannter 
Ursache kam es zu einem Auffahrunfall 
zwischen zwei Pkw, wobei die Insassen des 
vorderen Pkw unbestimmten Grades 
verletzt und vor Ort vom Roten Kreuz 
versorgt wurden. Der auffahrende Pkw kam 
fahruntauglich in der Fahrbahnmitte zum 
Stehen. Dieser wurde mittels Rangierrollern 
und dem RLFA auf den neben der B21 
befindlichen Platz der Straßenmeisterei 
geschleppt und die Fahrbahn von 
ausgelaufenen Betriebsmitteln gereinigt, 
ehe die Straße seitens der Exekutive für 
den Verkehr wieder freigegeben werden 
konnte.



Kellerbrand in Wöllersdorf
Bereits einen Tag später, am 14. Mai 2025,  
wurden wir gemeinsam mit der Feuerwehr 
Wöllersdorf um 18:33 Uhr zu einem 
Kellerbrand in der Staudiglgasse alarmiert. 
Ein auf einem eingeschalteten Elektroherd 
befindlicher Kindersitz fing durch die Hitze 
Feuer. Die Kellerräumlichkeiten waren 
entsprechend verraucht, der Brand konnte 
durch einen Atemschutztrupp der 
Feuerwehr Wöllersdorf rasch gelöscht 
werden. Unsererseits wurden die Arbeiten 
mit einem Atemschutztrupp und einem 
Druckbelüfter unterstützt.

Fahrzeugbrand nach Gesamtübung 
„Waldbrand“
Am 05. Juni 2025 kam es um 20:28 Uhr 
zu einem Fahrzeugbrand auf der B21. 
Da dies gerade zum Zeitpunkt des 
Endes der gemeinsamen 
Waldbrandübung war, konnte auch das 
TLFA2000 der Feuerwehr Dreistetten 
mit ausrücken und uns unterstützen. 
Ein Pkw begann auf Höhe des 
Salzsilos aus unbekannter Ursache im 
Motorraum zu brennen. Das Feuer 
konnte rasch gelöscht werden, jedoch 
brannte der Motorraum vollständig aus.

Fahrzeug durch Verkehrsunfall auf B21 über 
Leitschiene in Straßengraben geschleudert
Am 08. Juli 2025 wurden wir gemeinsam mit der 
Feuerwehr Dreistetten um 06:54 Uhr mittels 
Sirene zu einem Verkehrsunfall mit 2 
Fahrzeugen und in der Info „eines im Graben“ 
auf der B21 alarmiert. In Fahrtrichtung 
Gutenstein kam es knapp 100m nach dem 
Feuerwehrhaus zu einer Kollision zwischen zwei 
Pkw, wobei einer durch den Zusammenprall 
über die Leitschiene auf die Abfahrt neben der 
B21 geschleudert wurde. Die beiden Lenker 
wurden unbestimmten Grades verletzt und von 
den anwesenden Rettungsdiensten nach einer 

Erstversorgung vor Ort ins Universitätsklinikum 
nach Wiener Neustadt transportiert. Das auf der 
B21 stehende Fahrzeug wurde geborgen und 
am Parkplatz bei der Dreistettener-Kreuzung 
gesichert abgestellt. Das zweite Kfz wurde von 
der Böschung gezogen und auf der Abfahrt 
neben der B21 für die Abholung durch ein 
privates Abschleppunternehmen bereitgestellt. 
Für die Dauer der Verletztenversorgung sowie 
der Aufräum- und Bergearbeiten erfolgte eine 
Totalsperre der B21. Nach etwas über einer 
Stunde konnte der Einsatz beendet und die B21 
wieder freigegeben werden.

Unwettereinsatz in Wiener Neustadt
Am 13. Juli 2025 wurden wir während des 
Dämmerschoppens am Feuerwehrfest 
telefonisch zu einem Unwettereinsatz nach 
Wiener Neustadt alarmiert. Da binnen 
kürzester Zeit bis zu 90 Liter Regen pro 
Quadratmeter fielen, waren im Stadtgebiet 
schnell mehr als 150 Einsatzstellen 
abzuarbeiten. Daher wurden mehrere 
Feuerwehren aus der Umgebung zur 
Unterstützung angefordert. Unsererseits 
galt es eingetretene Wassermassen aus 
dem Universitätsklinikum abzupumpen.
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PV-Anlagenbrand auf Gewerbebetrieb in 
Steinabrückl
Am 07. August 2025 wurden wir gemeinsam mit den 
Feuerwehren Steinabrückl, Wöllersdorf, Sollenau 
und Felixdorf um 12:27 Uhr mittels Sirene zum Brand 
einer PV-Anlage auf dem Dach eines 
Gewerbebetriebes in Steinabrückl alarmiert. 
Mehrere Atemschutztrupps konnten durch 
Unterstützung der Drehleiter Sollenau den Brand 
rasch löschen. Die Feuerwehr Wiener Neustadt 
wurde mit dem Atemluftfahrzeug sowie dem 
GTLFA10.000 ebenfalls zur Unterstützung 
nachalarmiert.
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Pkw-Anhänger verursacht Verkehrsunfall
Am 11. August 2025 kam es gegen 17:00 Uhr zu 
einem Verkehrsunfall auf der B21. Bei einem Pkw 
löste sich zwischen dem Feuerwehrhaus und der 
Dreistettener-Kreuzung in Fahrtrichtung Gutenstein 
aus unbekannter Ursache der mitgeführte Anhänger. 
Dieser geriet auf die Gegenfahrbahn und kollidierte 
dort in weiterer Folge mit einem entgegenkommenden 
Fahrzeug. Der Anhänger wurde durch den 
Zusammenstoß völlig zerstört, das zweite beteiligte 
Kfz im Frontbereich stark beschädigt. Die beteiligten 
Fahrzeuglenker wurden jedoch nicht verletzt. Nach 
der polizeilichen Freigabe wurde die Fahrbahn 
gereinigt und der beschädigte Pkw im Anschluss 
mittels Rangierroller durch das RLFA und HLFA zum 
Feuerwehrhaus geschleppt.

Brand einer Sauna in Steinabrückl
Am 02. September 2025 wurden wir gemeinsam 
mit den Feuerwehren Wöllersdorf, Steinabrückl, 
Felixdorf und Sollenau um 19:07 Uhr zu einem 
Gebäudebrand vis-a-vis des Feuerwehrhauses 
Steinabrückl alarmiert. Aus bislang unbekannter 
Ursache kam es zu einem Brand einer Sauna, 
welche sich im Nebengebäude eines 
Einfamilienhauses befand. Seitens der 
Feuerwehr Markt Piesting wurde die örtliche 
Feuerwehr bei den Nachlöscharbeiten mit einem 
Atemschutztrupp unterstützt sowie die 
Einsatzleitung aufgebaut und geführt. Kurz nach 
20:00 Uhr konnte „Brand aus“ vermeldet werden.

Vegetationsbrand neben Radweg
Am 14. Oktober 2025 wurden wir gemeinsam 
mit der Feuerwehr Dreistetten um 18:43 Uhr zu 
einem Vegetationsbrand neben dem Radweg 
hinter dem ehemaligen Zielpunktareal alarmiert. 
Im Zuge der Erkundung stellte sich heraus, 
dass der Brandort neben dem Radweg 
unterhalb der Reiterstraße liegt. Aus 
unbekannten Gründen kam es zu einem Brand 
des Bodens eines Grundstückes neben dem 
Radweg. Die Trockenheit der Vegetation 
zwischen mehreren Bäumen hätte eine 
Brandausbreitung begünstigt, da der Brand 
jedoch rechtzeitig entdeckt wurde, konnte eine 
Ausbreitung verhindert werden. Mittels 
Löschrucksäcken und 
Bodenbearbeitungswerkzeugen erfolgte die 
Brandbekämpfung unter Nachkontrolle einer 
Wärmebildkamera auf versteckte Glutnester.

Feuerwehrjugend

Jugendstunde zum Thema „technische Geräte 
zur Menschenrettung“
Am 04. April 2025 wurden unseren 
Jugendmitgliedern im Zuge der Jugendstunde die 
technischen Geräte zur Vornahme einer 
Menschenrettung näher gebracht. Im Fokus stand 
dabei der hydraulische Rettungssatz bestehend aus 
Spreizer und Schere. Aber auch die damit 
verbundenen Geräte wie Stufenkeile, Abdeckplanen 
und der Sani-Rucksack wurden näher erläutert. Zum 
Schluss konnten sich unsere Jugendmitglieder nicht 
nur am Gewicht des hydraulischen Spreizers und der 
hydraulischen Schere versuchen, sondern damit 
auch ihr Feingefühl beim Aufnehmen eines 
Tennisballs unter Beweis stellen.

Jugendstunde „Arbeiten mit der TS
Am 06. Juni 2025 stand am Ausbildungsplan 
unserer Jugend das Thema „Arbeiten mit der 
Tragkraftspritze“ am Programm. Dabei 
wurde den Jugendlichen nicht nur die 
Funktionsweise und die Einsatzmöglichkeit 
der TS erklärt, sondern auch 
veranschaulicht, wie man mit einem 
Verteiler, einem Mehrzweckstrahlrohr und 
einem Füllschlauch einen stationären 
Wasserwerfer bauen kann.

Abschlussjugendstunde des 1. Halbjahres 
2025
Am 27. Juni 2025 fand die letzte Jugendstunde des 
1. Ausbildungshalbjahres 2025 statt. Nach einem
spektakulären Start mit dem Verbrennen von
Christbäumen und einem erfolgreichen
Wissenstest im eigenen Haus sowie zahlreichen
interessanten und lehrreichen Jugendstunden
haben sich unsere Nachwuchsflorianis die Pizza
im Cabiba redlich verdient.
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Fertigkeitsabzeichen „Feuerwehrtechnik“ in 
Brunn an der Pitten
Am 18. Oktober 2025 fand in Brunn an der Pitten 
das Fertigkeitsabzeichen „Feuerwehrtechnik“ 
sowie das Fertigkeitsabzeichen-Spiel der 
Feuerwehrjugend des Bezirkes Wiener Neustadt 
statt. Knapp 160 Mädchen und Burschen stellten 
sich den Aufgaben der einzelnen Stationen. So 
galt es unter anderem neben dem klassischen 
„Kreuzerltest“ auch die Bestandteile eines 
Greifzuges zu erklären, die Gerätschaften zur 
Fahrzeugsicherung zu kennen sowie um über 
die Wirkungen einer losen und festen Rolle 
bescheid zu wissen.

Seitens der Feuerwehr Markt Piesting haben 
bestanden:
Fertigkeitsabzeichen-Spiel: Isabella Spitzer
Fertigkeitsabzeichen: Simon Ankner, Jeron 
Casta, Samir Hadzic und Gerald Mortinger

Ausbildungen und Übungen
Zugsübung

 „Grundlagen Waldbrandbekämpfung“
Am 22. Mai 2025 fand eine Zugsübung zum 
Thema „Grundlagen Waldbrandbekämpfung“ 
statt. Der erste Übungstermin am 14. Mai entfiel 
durch den Kellerbrand in Wöllersdorf (siehe 
Einsätze). Nach einem kurzen Theorieteil zu den 
wichtigsten Grundlagen wurden diese gleich 
darauf praktisch im Gelände umgesetzt. Es galt 
ein sich mäßig ausbreitendes Bodenfeuer mit 
einer Fläche von rund 100 m² oberhalb des 
Sportplatzes zu bekämpfen. Der parallele Aufbau 
einer Riegelstellung sowie die Herstellung eines 
Wundstreifens führten rasch zu dem 
gewünschten Erfolg. Anhand dieses Szenarios 
konnten der eingesetzten Mannschaft die in den 
Fahrzeugen vorhandenen 
Ausrüstungsgegenstände nähergebracht und 
deren Handhabung veranschaulicht werden.

Gesamtübung
„Waldbrand“ mit anschließendem 

Fahrzeugbrand
Am 05. Juni 2025 fand die gemeinsame 
Gesamtübung mir der Feuerwehr 
Dreistetten statt. Übungsannahme war ein 
Waldbrand auf rund 400m² oberhalb des 
Sportplatzes. Aufgrund zahlreicher 
parkender Autos wegen eines 
Fußballmatches war mit Lkws jedoch nur 
ein Zufahren bis zum Leichtathletikplatz 
möglich. Daher erfolgte der Aufbau einer 
rund 500m langen Zubringeleitung unter 
Mitverwendung einer TS, um aufgrund des 
Höhenunterschiedes von etwas mehr als 
30m eine ausreichende 
Wasserversorgung gewährleisten zu 
können. Danach konnte unter 
gleichzeitigem Anlegen eines 
Wundstreifens mit der Brandbekämpfung 
begonnen werden. Nach knapp über einer 
Stunde war das Übungsziel erreicht und es 
konnte „Brand aus“ gemeldet werden.
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Ausbildungsprüfung Technischer Einsatz in Bronze, 
Silber und Gold
Am 13. Juni 2025 absolvierten zwei Gruppen die 
Ausbildungsprüfung Technischer Einsatz. Begonnen 
wurde mit Stationen der ersten Hilfe (ua Anlegen eines 
Druckverbandes, Helmabnahme, Notfallcheck und stabile 
Seitenlage), gefolgt von einer kurzen Gerätekunde. Für 
die Gruppe "Gold" folgten auch noch 20 Fragen aus dem 
Feuerwehrwesen. Danach ging es zum Kern der 
Ausbildungsprüfung: der Vornahme einer 
Menschenrettung aus einem Kfz. Während der 
Erkundung des Gruppenkommandanten sicherte der 
Sicherungstrupp bereits die Unfallstelle ab. Danach 
wurde das Unfallfahrzeug gesichert, eine Beleuchtung 
aufgebaut sowie die Menschenrettung durchgeführt. 
Nach rund 90 Minuten konnte das Prüferteam zur 
erfolgreichen Absolvierung gratulieren und die Abzeichen 
überreichen.
Bronze: Michael Leitgeb und David Williald
Silber: Max Kaltenegger, Kilian und Markus Rotheneder
Gold: Philipp Dorfmeister, Daniel Machacek, Robert Plhak 
und Simon Rotheneder

Zugsübungen „Handhabung und Einsatz von 
Schaummittel“
Am 17. und 25. September 2025 fanden die 
beiden Zugsübungen zum Thema „Handhabung 
und Einsatz von Schaummittel“ statt. In einem 
kurzen Theorieteil wurde zu Beginn erläutert, 
welche Geräte und Ausrüstungsgegenstände für 
einen Schaumeinsatz erforderlich sind, welche 
davon wiederum in unserer Feuerwehr 
vorhanden sind und was der Unterschied 
zwischen Leicht-, Mittel- und Schwerschaum ist. 
Im Anschluss folgte zur Veranschaulichung ein 
praktischer Teil, bei welchem es einerseits galt, 
brennende Autoreifen zu löschen, aber auch ein 
daneben befindliches Fahrzeug zu schützen.

Erfolgreiche Basisausbildung in 
Felixdorf
Von 19. bis 21. September 2025 fand in 
Felixdorf die Basisausbildung des 
Abschnittes Wiener Neustadt-Nord statt, 
welches den Teilnehmerinnen und 
Teilnehmerinnen einerseits die 
grundlegenden, aber nicht unerheblichen 
Tätigkeiten, Aufgabenbereiche und 
Möglichkeiten der Feuerwehren zur 
Gefahrenabwehr bietet, und sie in 
weiterer Folge auch auf das Modul 
„Abschluss Truppmann“ vorbereiten soll. 
Seitens der Feuerwehr Markt Piesting 
nahmen Adam Bruckner, Tobias 
Mortinger und Georg Riehs erfolgreich 
teil.
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Weitere Neuigkeiten und Tä�gkeiten
Hochzeit Adam und Sandra Bruckner
Am 07. Juni 2025 gaben sich Adam und 
Sandra Bruckner im Kupelwiesersaal das 
Ja-Wort. Gleich danach folgte ein 
entsprechender Empfang seitens der 
Feuerwehr. Danach galt es sich im 
Zielspritzen zu beweisen, einen Laib Brot 
mit einem mehr als stumpfen Messer zu 
schneiden sowie einen Holzrundling zu 
zersägen.

Herzlichen Glückwunsch!

Feuerwehrfest 2025
Von 11. bis 13. Juli 2025 fand wieder unser 
Feuerwehrfest statt. Obwohl uns das Wetter 
jeden Tag einen mehr oder weniger kurzen 
Regenschauer bescherte, schmälerte das in 
keiner Weise die Zahl der Festgäste. Für die 
richtige Stimmung sorgten wieder Highlife, der 
Musikverein Markt Piesting sowie die 
Schneebergland Böhmische. Stichwort Regen: 
im Zuge der schweren Unwetter im Herbst 2024 
wurde unsererseits mit der SPA900 als erste 
Schadensstelle die Gemeinde Atzenbrugg 
angefahren. Daraufhin besuchten ein paar 
unserer Kameraden am 19. Juni 2025 das Fest 

der Feuerwehr Atzenbrugg. Im Gegenzug 
kamen die Kameraden aus Atzenbrugg samt 
Bürgermeisterin und Vizebürgermeister am 12. 
Juli zu unserem Fest und überreichten als 
Dankeschön und Anerkennung zwei 
Geschenkkörbe.

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an 
unsere Festhelferinnen und Festhelfer sowie die 
zahlreichen Besucherinnen und Besucher.
Wir freuen uns schon jetzt auf das Fest nächstes 
Jahr und Euren Besuch – save the date: 17.-
19.07.2026 

Fulminant sportliche Leistung
Am 06. September 2025 nahmen wir mit einer 
Mannschaft beim 7m-Schießen im Zuge des 
Sportfestes des Sportclub Piesting teil. Nach 
einem Gruppensieg sowie einem erfolgreichen 
Viertel- und Halbfinale musste man sich nur im 
Finale knapp geschlagen geben. Dennoch freute 
sich unsere Mannschaft über den - etwas 
unerwarteten - 2. Platz unter 16 teilnehmenden 
Teams.

Katastrophenverdienstzeichen des 
ÖBFV für Markus Giefing
Am 06. September 2025 wurde im 
Zuge der KAT25 an unseren 
Gruppenkommandanten HLM Markus 
Giefing für seinen Einsatz als Mitglied 
des Sonderdienstes Wald- und 
Flurbrandbekämpfung vom 19.-22. 
August 2025 in Montenegro das 
Katastrophenverdienstabzeichen des 
ÖBFV verliehen.
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Verleihung der Katastropheneinsatzmedaille des NÖ 
Landesfeuerwehrverbandes
Am 04. Oktober 2025 fand in Maiersdorf die Verleihung 
der Katastropheneinsatzmedaille des NÖ 
Landesfeuerwehrverbandes „Hochwasser 2024“ durch 
das AFKDO Wr. Neustadt-Nord statt. Nach dem Antreten 
der auszuzeichnenden Feuerwehrkameradinnen und -
kameraden und den Ansprachen von 
Bezirkskommandant Karl-Heinz Greiner, 
Abschnittskommandant Markus Schüttner und 
Nationalratsabgeordneter Irene Neumann-Hartberger 
erfolgte in der Festhalle der Feuerwehr Maiersdorf die 
Verleihung der Katastropheneinsatzmedaillen, wobei 
diese aufgrund der Vielzahl an Mitgliedern 
feuerwehrweise vorgenommen wurde. So wurden 
insgesamt 336 Mitglieder von 20 Feuerwehren 
ausgezeichnet. Im Anschluss erfolgte die Verköstigung 
durch die Versorgungsgruppe 21.

Fotos: ABS Viktoria Mannsberger


